
Deutschland im November 1918: In nur wenigen Tagen brach das obrigkeitsstaatlich organi-
sierte Deutsche Kaiserreich zusammen. Am 9. November 1918 erreichte die Revolution die 
Hauptstadt Berlin. Hunderttausende forderten die Abdankung des Kaisers, die Beendigung 
des Krieges, die Freilassung der politischen Gefangenen und eine Reihe demokratischer und 
sozialer Rechte. Die Macht der Straße setzte sich durch: Der Kaiser dankte ab, die Regierungs-
gewalt wurde von einem Rat der Volksbeauftragten übernommen, der umfangreiche Refor-
men ankündigte und die Wahl einer verfassunggebenden Nationalversammlung vorbereitete. 
Damit brachte die Novemberrevolution den entscheidenden Durchbruch zur ersten deut-
schen Demokratie: zur Weimarer Republik. Sie stellt somit ein epochal wichtiges Ereignis in 
der Geschichte unseres Landes dar.

Was geschah genau in diesen kurzen drei Monaten? Welche Rolle spielte der SPD-Vorsitzende 
und spätere erste Reichspräsident Friedrich Ebert? Wie sah es vor Ort in Mainz aus? Wissen 
wir diese Errungenschaften heute noch zu schätzen? 

Wir laden Sie herzlich ein, sich mit unseren Experten auf eine Zeitreise zu begeben und auch 
Bezüge zur heutigen Zeit herzustellen! 

Für Fensterumschlag

Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro 
Rheinland-Pfalz / Saarland
Große Bleiche 18 – 20
55116 Mainz

100 Jahre Novemberrevolution: Deutschlands Aufbruch in die Demokratie 
Montag, 5.11.18, 18.00 Uhr, Haus des Erinnerns, Flachsmarktstr. 36, 55116 Mainz



Kontakt:
Stephanie Hepper
Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland
Große Bleiche 18-20, 55116 Mainz
Tel.: 06131 96067 –12, Fax: 06131 96067– 66

Eine Kooperation der Friedrich-Ebert-Stiftung mit der Stiftung Haus des Erinnerns – für Demokratie und Akzeptanz.

Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet von Manfred Pohlmann.

Am Folgetag macht die Aktion „Die Revolution rollt“ am Mainzer Hauptbahnhof Station – alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 31.10.2018 bei der Friedrich-Ebert-Stiftung, Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland, 
Große Bleiche 18 – 20, 55116 Mainz. Anmeldungen per Mail: mainz@fes.de oder per Link

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte an uns.
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Anmeldung >

Veranstaltungsort:
Haus des Erinnerns
Flachsmarktstraße 36
55116 Mainz

Straße

ggf. Institution / Funktion 

An der Veranstaltung: „100 Jahre Novemberrevolution: Deutschlands Aufbruch in die Demokratie“
am 5. November 2018, 18.00 Uhr, Haus des Erinnerns, Flachsmarktstr. 36, 55116 Mainz, nehme ich teil.

Name, Vorname

PLZ, Ort

Telefon                                                                                     E-Mail 

Ich bringe noch folgende Person(en) mit (bitte mit Anschrift):

Anmeldung mit ausgefülltem Formular per E-Mail:

Datenschutzhinweis: Die Anmeldedaten werden von der Friedrich-Ebert-Stiftung zur Erfassung der Teilnehmerzahl verarbeitet. Bei Kooperationsveranstaltungen erhalten die Kooperations-
partner der Veranstaltung eine Liste der angemeldeten Teilnehmer_innen. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf www.fes.de. Die während der Veranstaltung erstellten Fotos/
Tonaufnahmen werden ausschließlich zur Berichterstattung über die Veranstaltung verwandt. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich hiermit einverstanden.

18.00  Uhr  Musikalischer Einstieg 

18.05  Uhr  Begrüßung

 Brigitte Juchems
 Friedrich-Ebert-Stiftung, Leiterin Regionalbüro
 Rheinland-Pfalz und Saarland 

 Joachim Schulte
 Vorsitzender der Stiftung Haus des Erinnerns – 
 für Demokratie und Akzeptanz

18.15 Uhr Impulsreferat
 Die Grundsteinlegung der Republik in der Revolution 1918/19
 Prof. Dr. Walter Mühlhausen
 Geschäftsführer und Vorstandsmitglied der Stiftung 
 Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte, Heidelberg

18.45 Uhr Impulsreferat
 Mainz 1918/19. Von der Novemberrevolution zur Rheinischen Republik 
 Dr. Frank Teske
 Stellvertretender Leiter des Stadtarchivs der Landeshauptstadt Mainz   

 Anschließend Diskussion 

 Moderation: Joachim Schulte  

19.50 Uhr Musikalischer Ausklang 

ab 20.00 Uhr Umtrunk und kleiner Imbiss

https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=228678
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